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I. Amtlicher Teil

Jugend

Richtlinie des Ministeriums für Bildung,  
Jugend und Sport zur Förderung der  

Schulsozialarbeit im Land Brandenburg  
im Rahmen des Startchancen-Programms  

(RL-Schulsozialarbeit-SCP)
vom 18. November 2024

Gz.: 25-791-15

1.	 Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage

1.1.	 Das Land Brandenburg fördert entsprechend § 82 SGB 
VIII (Kinder- und Jugendhilfe) nach Maßgabe dieser 
Richtlinie und der §§ 23 und 44 der Landeshaushalts-
ordnung (LHO) sowie der dazu erlassenen Verwaltungs-
vorschriften (VV/VVG) Angebote der Schulsozialarbeit 
gemäß § 13a SGB VIII an den im Rahmen des Startchan-
cen-Programms ausgewählten Schulen (Anlage).

1.2.	 Ein Anspruch des Antragstellenden auf Gewährung der 
Zuwendung besteht nicht, vielmehr entscheidet die Be-
willigungsbehörde auf Grund pflichtgemäßen Ermessens 
und im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel.

2.	 Gegenstand der Förderung

2.1.	 Im Rahmen des Startchancen-Programms sollen die aus-
gewählten Schulen durch multiprofessionelle Teams, in 
denen z. B. Sozialpädagoginnen/Sozialpädagogen und 
Schulsozialarbeiterinnen/Schulsozialarbeiter mit Lehr-
kräften zusammenarbeiten, personell verstärkt werden, 
insbesondere mit dem Ziel, die individuelle Beratung 
und Unterstützung der Lernenden zu fördern, eine lern-
förderliche Elternarbeit zu unterstützen, die Entwicklung 
einer positiven, diversitäts- und ungleichheitssensiblen 
Schulkultur zu begleiten und Betroffene bei der Inan-
spruchnahme staatlicher Leistungen zu unterstützen. Die 
konkrete Schwerpunktsetzung und Ausgestaltung erfolgt 
bedarfsorientiert und schulbezogen auf Grundlage der 
örtlichen Jugendhilfeplanung.

2.2.	 Die Förderung im Rahmen dieser Richtlinie dient der Ba-
sisausstattung aller Startchancen-Schulen mit Angeboten 
der Schulsozialarbeit. Schulsozialarbeit umfasst ver-
schiedene Angebote und Leistungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe, die von hauptamtlichen sozialpädagogischen 
Fachkräften in Schulen erbracht werden.

Schulsozialarbeit findet ihre rechtliche Grundlage in 
§ 13a SGB VIII und § 91 ff BbgKJG. In Kooperation 
mit anderen Fachkräften und Diensten der Kinder- und 
Jugendhilfe wirkt sie bei Bedarf auch in anderen Hand-
lungsfeldern mit, etwa bei der Förderung der Erziehung 
in der Familie oder in der Hilfeklärung und Hilfeplanung 
der Hilfe zur Erziehung, in der Beratung von jungen 

Menschen gemäß §8 SGB VIII oder beim Schutzauftrag 
bei Kindeswohlgefährdung gem. § 8a SGB VIII.

Die schulrechtlichen Grundlagen für die Schulsozialar-
beit finden sich in den § 4 BbgSchulG (Ziele und Grund-
sätze der Erziehung und Bildung), § 9a BbgSchulG (Zu-
sammenarbeit mit den Trägern der Schulsozialarbeit) 
und ggf. § 18 BbgSchulG (Ganztagsangebote).

2.3.	 Schulsozialarbeit zeichnet sich dadurch aus, dass die je-
weilige sozialpädagogische Fachkraft hauptamtlich, ver-
lässlich und über einen größeren Teil des Schultages an der 
einzelnen Schule anwesend ist, dass sie für Schülerinnen 
und Schüler, für Lehrkräfte und für Eltern niedrigschwel-
lig erreichbar, insofern ein Teil der Schulgemeinschaft ist 
und dabei eine sozialpädagogische Perspektive bietet, die 
den pädagogischen Ansatz der Schule vervollständigt.

3.	 Zuwendungsempfangende

3.1.	 Antragsberechtigt sind die örtlichen Träger der öffent-
lichen Jugendhilfe im Land Brandenburg. Dies sind die 
Landkreise und kreisfreien Städte.

3.2.	 Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe als Zu-
wendungsempfangende verwenden die Zuwendung für 
Angebote der Schulsozialarbeit in eigener Trägerschaft 
oder leiten die Zuwendungen an Ämter, amtsfreie Ge-
meinden, Verbandsgemeinden, Träger von freien Schulen 
oder Träger der freien Jugendhilfe in ihrem Zuständig-
keitsbereich weiter. Diese sind dann Letztempfangende.

4.	 Zuwendungsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Förderung ist, dass

4.1.	 die geförderten Angebote der Schulsozialarbeit durch so-
zialpädagogische Fachkräfte erbracht werden, die staat-
lich anerkannte Sozialarbeiter/-innen oder Sozialpädago-
gen/-innen sind oder über gleichwertige Kenntnisse und 
Fähigkeiten verfügen;

4.2.	 die Anzahl der nach dieser Richtlinie geförderten Voll-
zeitstellen in der Schulsozialarbeit der Zahl der Schu-
len im Startchancenprogramm auf dem Gebiet des an-
tragstellenden Trägers der öffentlichen Jugendhilfe 
entspricht und die geförderten Fachkräfte in vollem Um-
fang an diesen Schulen eingesetzt werden (siehe Anlage) 
sowie an jedem dieser Schulstandorte Schulsozialarbeit 
im Umfang von mindestens 75 v. H. einer Vollzeitstelle 
angeboten wird. Der bedarfsgerechte Einsatz ist mit dem 
Antrag darzustellen;

4.3.	 bei der Weiterleitung der Zuwendungen an Träger der 
freien Jugendhilfe, die ggf. höheren Ausgaben durch den 
örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe bzw. aus 
anderen kommunalen Haushalten sowie Eigenmitteln 
der freien Träger zu finanzieren sind. Der Eigenanteil der 
freien Träger muss deren Finanzkraft berücksichtigen.

5.	 Art, Umfang und Höhe der Zuwendung

5.1.	 Zuwendungsart: Projektförderung

5.2.	 Finanzierungsart: Festbetragsfinanzierung

5.3.	 Form der Zuwendung: Zuweisung
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5.4.	 Je ausgewähltem Schulstandort wird für Angebote der 
Schulsozialarbeit i. S. von Nr. 4.2 ein Festbetrag in Höhe 
von 55.000 Euro für 12 Monate gewährt.

6.	 Verfahren

6.1.	 Antragsverfahren:

Die Anträge sollen beim MBJS für den Zeitraum vom 
1.1.2025 bis 31.7.2025 bis zum 30.11.2024 und zusammen-
gefasst für den Zeitraum ab 1.8.2025 und die Haushaltsjah-
re 2026 bis 2034 bis zum 31.5.2025 gestellt werden.

Das als Anlage beigefügte Antragsmuster ist verbindlich.

Mit der Antragstellung erklären sich die Antragstellenden 
einverstanden, dass die notwendigen Daten vom MBJS 
verarbeitet werden. Die Erfüllung der Mitteilungspflich-
ten und die Erhebung und Verarbeitung der Daten sind 
wesentliche Fördervoraussetzung und Voraussetzung für 
die Auszahlung der Fördermittel an die Zuwendungs-
empfangenden. Fehlende Daten können für den Zuwen-
dungsempfangenden Zahlungsaussetzungen bis hin zur 
Aufhebung der Bewilligung zur Folge haben.

6.2.	 Bewilligungsverfahren:

Der Bewilligungsbescheid wird für den Zeitraum vom 
1.1.2025 bis 31.7.2025 im Jahr 2024 und für den Zeitraum 
ab 1.8.2025 sowie die Haushaltsjahre 2026 bis 2034 vom 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport erteilt.

Die Weitergabe der Zuwendung an Dritte gemäß Ziff. 3.2 
durch die Erstempfangenden erfolgt in Form eines geson-
derten Bescheids oder durch öffentlich-rechtlichen Vertrag.

6.3.	 Verwendungsnachweisverfahren: Die zweckentspre-
chende Verwendung der Zuwendung ist dem Ministeri-
um für Bildung, Jugend und Sport spätestens mit Ablauf 
des sechsten auf den Bewilligungszeitraum folgenden 
Monats nachzuweisen. Die jährliche Auskunft über die 
Mittelverwendung besteht aus einem zahlenmäßigen 
Nachweis über die Gesamtkosten aller geförderter An-
gebote und einem standardisierten Sachbericht je geför-
dertem Angebot.

6.4.	 Zu beachtende Vorschriften: Für die Bewilligung, Aus-
zahlung und Abrechnung der Zuwendung sowie für den 
Nachweis und die Prüfung der Verwendung und die ge-
gebenenfalls erforderliche Aufhebung des Zuwendungs-
bescheides und die Rückforderung der gewährten Zuwen-
dung gelten die VVG zu § 44 LHO, soweit nicht in den 
Förderrichtlinien Abweichungen zugelassen worden sind.

7.	 Geltungsdauer

Diese Richtlinie tritt mit Wirkung vom 01.10.2024 in 
Kraft. Sie gilt bis zum 31.12.2034.

Potsdam, den 18. November 2024

Der Minister 
für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg

Steffen Freiberg
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Antrag auf Gewährung einer Zuwendung

An das

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Abteilung 2, Referat 25
Heinrich - Mann – Allee 107

14473 Potsdam

Zuwendungen des Landes Brandenburg

1. Antragsteller

Name/Bezeichnung:

Anschrift:

Auskunft erteilt:
(Name/Tel./E-Mail)

Bankverbindung:

Bezeichnung des
Kreditinstituts:

IBAN:

BIC:

2. Maßnahme

Bezeichnung Förderung der Schulsozialarbeit im Land Brandenburg im Rahmen des  
Startchancen-Programms

Durchführungszeitraum 01.01.2025 - 31.07.2025

3. Gesamtkosten

laut beiliegender Kostengliederung  
(in Euro)

Beantragte Zuwendung
(in Euro)

4. Finanzierungsplan
- in Euro -

4.1	 Gesamtkosten (Nr. 3)

4.2.	 Eigenanteil

4.3.	 Leistungen Dritter (ohne öffentliche Förderung)

4.4.	 Beantragte/bewilligte öffentliche Förderung 
(ohne Nr. 4.5) 
durch 

4. 5.	 Beantragte Zuwendung
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5. Beantragte Förderung

einzelne Kostenpositionen Zuwendung
(in Euro)

v. H. der
Gesamtkosten

Summe

6. Begründung
6.1.	 zur Notwendigkeit der Maßnahme (Konzeption, Ziel, Nutzen)

6.2.	 zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung (u. a. Eigenmittel, Landesinteresse an der Maßnahme, alternative 
Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten)

7. finanzielle- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen
 (u. a. Folgekosten)

8. Anlagen

  Stellungnahme des Jugendhilfeausschusses
  Darstellung der Abstimmung zur Verteilung der Stellen auf die Schulen mit dem regional zuständigen Staatlichen Schulamt
  Kosten- und Finanzierungsplan
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9. Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im Rahmen der Antragstellung und Antragsbearbeitung wird das MBJS personenbezogene Daten erheben und verarbeiten. Die 
Datenverarbeitung erfolgt nur im zwingend erforderlichen Rahmen, ist zweckbezogen und wesentliche Voraussetzung für die Be-
arbeitung des Antrags. Eine detaillierte Information über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach den 
datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte gemäß Art. 13, 14 und 21 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) finden Sie im Informationsblatt Datenschutz. Das Informationsblatt Datenschutz erhalten Sie jederzeit auf Anforderung 
in Papierform oder es steht Ihnen auf der Internetseite des MBJS zur Verfügung (LINK: https://mbjs.brandenburg.de/sixcms/media.
php/140/merkblatt_zum_datenschutz_im_rahmen_von_zuwendungsverfahren.pdf).

   Der Hinweis zum Datenschutz wurde zur Kenntnis genommen und es wird sich damit einverstanden erklärt.

10. Erklärungen
Der Antragsteller erklärt, dass

–	 Der Antragsteller erklärt, dass mit der beantragten Maßnahme noch nicht begonnen wurde.
–	 die in diesem Antrag (einschließlich Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und richtig sind,
–	 er im Rahmen dieser Maßnahme zum Vorsteuerabzug
	   nicht berechtigt ist,
	   berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Nr. 3) berücksichtigt wurde (Preise ohne Umsatzsteuer)
–	� die Angaben in den vorgelegten Unterlagen subventionserheblich sind und dass die Strafbarkeit eine Subventionsbetruges ge-

mäß § 264 StGB bekannt ist,
–	� der Bewilligungsbehörde unverzüglich alle Änderungen mitgeteilt werden, die Auswirkungen auf die Leistung haben können 

(z. B. zusätzliche Eigenmittel, Förderung Dritter, Investitionszulagen ...),
–	 unter Berücksichtigung der beantragten Landeszuwendung die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist.

	 -------------------------------------	 -------------------------------------

Ort/Datum	 Rechtsverbindliche 
	 Unterschrift

https://mbjs.brandenburg.de/sixcms/media.php/140/merkblatt_zum_datenschutz_im_rahmen_von_zuwendungsverfahren.pdf
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Anlage zur Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport zur Förderung der Schulsozialarbeit im Land Brandenburg im 
Rahmen des Startchancen-Programms (RL-Schulsozialarbeit-SCP) vom 18. November 2024

Schulname Schulform Kreis Ort
Grundschule Finow  
Grundschule Schwärzesee  
Karl-Sellheim-Schule  
Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule  
Oberschule Eberswalde  
Oberstufenzentrum II Barnim  
Johanna-Schule

Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Oberschule
Berufliche Schule
Förderschule

Barnim
Barnim
Barnim
Barnim
Barnim
Barnim
Barnim

Eberswalde
Eberswalde
Eberswalde
Eberswalde
Eberswalde
Eberswalde
Bernau bei Berlin

Luckenberger Schule  
Grundschule „Gebrüder Grimm“  
Wilhelm-Busch-Schule  
Otto-Tschirch-Oberschule  
Oberschule Brandenburg Nord  
Nicolaischule - Städtische Oberschule 

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Oberschule

Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel

Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel
Brandenburg/Havel

Europaschule Regine Hildebrandt
Christoph-Kolumbus-Grundschule 
8. Grundschule „Carl Blechen“ 
Wilhelm-Nevoigt-Grundschule 
UNESCO-Projektschule Cottbus 21. Grundschule 
Grundschule Cottbus OT Ströbitz 
Theodor-Fontane-Gesamtschule mit GOST
Sachsendorfer Oberschule
Paul-Werner-Oberschule
Schmellwitzer Oberschule  
Oberstufenzentrum Cottbus  

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Gesamtschule
Oberschule
Oberschule
Oberschule
Berufliche Schule

Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus

Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus
Cottbus

„Oberschule  An der Schanze“ Luckau  
Oberstufenzentrum Dahme-Spreewald  
Schule am Zemminsee

Oberschule
Berufliche Schule
Förderschule

Dahme-Spreewald
Dahme-Spreewald
Dahme-Spreewald

Luckau
Königs Wusterhausen
Groß Köris

Grundschule Nord Finsterwalde 
Grundschule Stadtmitte Finsterwalde 
Grundschule Finsterwalde-Nehesdorf  
Elsterschulzentrum Primarstufe & Sekundarstufe I 
Oscar-Kjellberg-Oberschule  
Oberstufenzentrum Elbe-Elster 

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Berufliche Schule

Elbe-Elster
Elbe-Elster
Elbe-Elster
Elbe-Elster
Elbe-Elster
Elbe-Elster

Finsterwalde
Finsterwalde
Finsterwalde
Elsterwerda
Finsterwalde
Elsterwerda

Grundschule Am Botanischen Garten
Grundschule Mitte
Grundschule „Lenné“
Oberschule „Ulrich von Hutten“ Frankfurt (Oder) 
Oberschule „Heinrich v. Kleist“ Frankfurt (Oder) 
Karl-Liebknecht-Gymnasium - Europaschule

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Gymnasium

Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)

Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)

Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule  
Grundschule am Weinberg  
Grundschule „Geschwister Scholl“  
Oberschule Premnitz  
Oberschule „Johann Heinrich August Duncker“ 

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule

Havelland
Havelland
Havelland
Havelland
Havelland

Rathenow
Rathenow
Rathenow
Premnitz
Rathenow

Grundschule „Am Annatal“  
Grundschule „Am Windmühlenberg“ 
Grundschule Seelow  
Grundschule „Theodor Fontane“ 
Oberstufenzentrum Märkisch-Oderland  
Schule am Tornowsee

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Berufliche Schule
Förderschule

Märkisch-Oderland
Märkisch-Oderland
Märkisch-Oderland
Märkisch-Oderland
Märkisch-Oderland
Märkisch-Oderland

Strausberg
Neuhardenberg
Seelow
Bad Freienwalde (Oder)
Strausberg
Oberbarnim

Sonnengrundschule an den Havelauen  
Stadtschule Gransee  
Eduard-Maurer-Oberstufenzentrum  
Margeriten-Schule Borgsdorf 

Grundschule
Grundschule
Berufliche Schule
Förderschule

Oberhavel
Oberhavel
Oberhavel
Oberhavel

Hennigsdorf
Gransee
Hennigsdorf
Hohen Neuendorf 



Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport – Nr. 29 vom 21. November 2024500

Schulname Schulform Kreis Ort
GutsMuths-Grundschule Großräschen  
Regenbogen-Grundschule Senftenberg  
Grundschule am See Senftenberg 
Bernhard-Kellermann-Oberschule Senftenberg 
Oberschule „Am Wehlenteich“ Lauchhammer 
Oberstufenzentrum Lausitz  

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Berufliche Schule

Oberspreewald-Lausitz
Oberspreewald-Lausitz
Oberspreewald-Lausitz
Oberspreewald-Lausitz
Oberspreewald-Lausitz
Oberspreewald-Lausitz

Großräschen
Senftenberg
Senftenberg
Senftenberg
Lauchhammer
Schwarzheide

Fontane-Grundschule  
Grundschule „Erich Weinert“ 
Astrid-Lindgren-Grundschule  
Sigmund-Jähn-Grundschule  
Sonnengrundschule Fürstenwalde  
 Theodor-Fontane-Grundschule  
Diesterweg-Grundschule  
Juri-Gagarin-Oberschule Fürstenwalde 
Spree-Oberschule Fürstenwalde  
Europaschule Oberstufenzentrum Oder-Spree  

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule
Berufliche Schule

Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree
Oder-Spree

Beeskow
Eisenhüttenstadt
Eisenhüttenstadt
Fürstenwalde/Spree
Fürstenwalde/Spree
Fürstenwalde/Spree
Eisenhüttenstadt
Fürstenwalde/Spree
Fürstenwalde/Spree
Fürstenwalde/Spree

Karl-Liebknecht-Grundschule Neuruppin Grundschule Ostprignitz-Ruppin Neuruppin
Weidenhof-Grundschule  
Grundschule Am Pappelhain  
Grundschule am Humboldtring  
Grundschule „Am Priesterweg“  
Oberschule Theodor Fontane mit Primarstufe 
Friedrich-Wilhelm-von-Steuben-Gesamtschule  
Gesamtschule Am Schilfhof  
Käthe-Kollwitz-Oberschule  
Oberstufenzentrum I - Technik  
Oberlin Berufliche Schulen der Berufsbildungswerk 
im Oberlinhaus gGmbH
Fröbelschule Schule

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Gesamtschule
Gesamtschule
Oberschule
Berufliche Schule

Berufliche Schule
Förderschule

Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam

Potsdam
Potsdam

Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam
Potsdam

Potsdam
Potsdam

Grundschule „Am Schlosspark“ Wiesenburg  
Krause-Tschetschog-Oberschule  
Förderschule für Erziehungshilfe Geltow  

Grundschule
Oberschule
Förderschule

Potsdam-Mittelmark
Potsdam-Mittelmark
Potsdam-Mittelmark

Wiesenburg/Mark
Bad Belzig
Schwielowsee/Geltow

Grundschule Elblandgrundschule Wittenberge 
Grundschule „Friedrich Ludwig Jahn“
Oberstufenzentrum des Landkreises Prignitz  
Oberschule Wittenberge  

Grundschule
Grundschule
Berufliche Schule
Oberschule

Prignitz
Prignitz
Prignitz
Prignitz

Wittenberge
Wittenberge
Wittenberge
Wittenberge

Grundschule Forst Mitte  
Grundschule Nordstadt  
Grundschule Kollerberg  
Corona-Schröter-Grundschule  
Friedensschule Grundschule 
Gutenberg Oberschule Forst  
Europaschule „Marie & Pierre Curie“ Oberschule 

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule
Oberschule

Spree-Neiße
Spree-Neiße
Spree-Neiße
Spree-Neiße
Spree-Neiße
Spree-Neiße
Spree-Neiße

Forst (Lausitz)
Forst (Lausitz)
Spremberg
Guben
Guben
Forst (Lausitz)
Guben

Grundschule „Thomas Müntzer“  
Ernst-Moritz-Arndt Grundschule Luckenwalde 
Friedrich-Ebert-Grundschule  
Friedrich-Ludwig-Jahn-Oberschule „Oberschule

Grundschule
Grundschule
Grundschule
Oberschule

Teltow-Fläming
Teltow-Fläming
Teltow-Fläming
Teltow-Fläming

Niedergörsdorf/Blönsdorf
Luckenwalde
Luckenwalde
Luckenwalde

Erich Kästner-Grundschule  
Grundschule „Artur Becker“  
Grundschule Gartz  
Evangelische Salveytal-Grundschule Tantow 
Grundschule Casekow  
Dreiklang Oberschule  
Puschkin-Grundschule Boitzenburg 
Oberstufenzentrum Uckermark  
Waldhofschule Integrative Grundschule
EJF-Schulzentrum „Tabaluga“ 

Grundschule
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